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Felix culpa – glückliche Schuld 
An diese Worte aus dem großen Lobpreis in der Osternacht, dem  
EXULTET, musste ich denken, als ich zum ersten Mal von KINTSUGI hör-
te. Dabei handelt es sich um eine uralte japanische Reparaturtechnik. 

Keramik- oder Porzellanbruchstücke werden mit einem speziellen Lack 
wieder zusammengeklebt, fehlende Scherben werden mit einer in mehre-
ren Schichten aufgetragenen Kittmasse ergänzt. In den Lack und in den 
Kitt wird feinstes Pulvergold oder andere wertvolle Metalle wie Silber 
und Platin eingestreut. (siehe umseitiges Bild) 

Diese besondere Reparaturtechnik hat mich zu folgenden Gedanken an-
geregt: 

Zunächst hat mich der wertschätzende Umgang mit dem zerbrochenen 
Gefäß berührt. In unserer Gesellschaft, die wir auch gerne als 
„Wegwerfgesellschaft“ bezeichnen, wird selten noch etwas repariert.  
Neu kaufen ist in der Tat oft billiger als eine aufwändige Reparatur.  

Aber gerade in der letzten Zeit hört man immer öfter den Ruf nach mehr 
Nachhaltigkeit. Diejenigen, die die Kriegs- und Nachkriegsjahre noch er-
lebt haben, wissen, was man aus kaputten, zerschlissenen oder zerbro-
chenen Dingen noch zaubern kann. Auch Ausgebessertes war noch gut, 
solange es ordentlich aussah. Ich habe von meinen Eltern noch den Satz 
gehört: „Geflickt beschämt nicht“.  

Durch das Gold im Fugenkitt wird die Keramik nicht nur wieder brauch-
bar gemacht, sie wird sogar veredelt. Wenn uns etwas zerbricht, möchten 
wir die Flickstellen gerne unsichtbar machen, so dass es wieder aussieht 
„wie neu“. Im Kintsugi erhält das Flickwerk seinen Wert und seinen be-
sonderen Reiz, ja seine Einzigartigkeit gerade durch die Risse. 

Und damit komme ich wieder auf das EXULTET: 

Jahr für Jahr hören wir in der Osternacht die Worte: „O glückliche 
Schuld…“ 
Wie kann etwas, das mir und vor allem auch anderen schadet, als 
„glücklich“ gepriesen werden? 
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Das EXULTET verrät es uns, wenn es fortfährt: „… welch großen Erlöser 
hast Du gefunden!“  

Der Blick durch die Brille von Ostern macht Schuld und Versagen nicht 
ungeschehen, aber im Licht der Auferstehung bekommen sie einen ande-
ren Stellenwert. Ja, sie werden in etwas ganz Kostbares verwandelt, weil 
Jesus – um uns davon zu befreien – das Kostbarste dafür eingesetzt hat: 
Sein eigenes Leben. 

Deshalb brauchen wir unsere Fehler und Schwachstellen nicht zu verste-
cken, nicht zu leugnen und nicht totzuschweigen. Wir dürfen zu ihnen ste-
hen. Sie sind und bleiben etwas, das zu mir gehört, aber durch Jesu Tod 
und Auferstehung werden sie verwandelt in etwas ganz Kostbares: Sie 
erinnern mich an die Liebe Jesu – auch zu mir… 

…welch großen Erlöser habe ich gefunden! 

 

Dies ist die selige Nacht,  
in der Christus die Ketten des Todes zerbrach  

und aus der Tiefe als Sieger emporstieg.  
Wahrhaftig, umsonst wären wir geboren,  

hätte uns nicht der Erlöser gerettet. 
O unfassbare Liebe des Vaters:  

Um den Knecht zu erlösen, gabst du den Sohn dahin!  
O wahrhaft heilbringende Sünde des Adam,  

du wurdest uns zum Segen, da Christi Tod dich vernichtet hat.  
O glückliche Schuld, welch großen Erlöser hast du gefunden! 

 

Es geht nicht nur um die „Erbschuld“, die Adam uns hinterlassen hat. Es 
geht auch um unser ganz persönliches Schuldig-Werden und Schuldig-
Bleiben, um unser Versagen… 

… und damit um unseren ganz persönlichen Osterjubel, unser EXULTET! 

 

Ihre/Eure Marlene Schenk, Gemeindereferentin  
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Kintsugi - antike japanische Keramikschale 
Foto: Marco Montalti by iStock 
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GottesdienstRegelungen für die Gottesdienste 

Aktuell gelten in den Gottesdiensten Abstandsregel zwischen Haus-
halten und Maskenpflicht während des Gottesdienstes. Um die Got-
tesdienste am Wochenende planbar zu machen, sind wir auf vorherige 
Anmeldung angewiesen. Für Messen an Wochenenden bzw. an Fei-
ertagen kann man sich von montags bis donnerstags vorher im 
Pfarrbüro oder über die Homepage anmelden. Für die Gottesdienste 
von Gründonnerstag bis Ostermontag kann man sich vom 04.04. 
bis 13.04. anmelden. Die Werktagsmessen bleiben anmeldefrei.  
 

 

Freitag  01.04. Herz-Jesu-Freitag 

Lebach 18:00  Kreuzwegandacht 
+ LIVESTREAM 18:30  Herz-Jesu-Messe 

f. †† d. Fam. Jesussek, Boczek, Skorupa; 
Otto-Bernd Genius; Hans Joachim Kacz-
marczyk u. Jan Sichma; Leb. u. †† d. Fam. 
Bungert-Hahn; Christoph Bastuck u. †† d. 
Fam.; zum kostbaren Blut; in besonderer 
Meinung (M) 

   

Samstag  02.04. Hl. Franz von Paola 
 Kollekte für das Hilfswerk MISEREOR 

Lebach 09:15  WegGottesdienst Gruppe 1 
 10:30  WegGottesdienst Gruppe 2 
 11:45  WegGottesdienst Gruppe 3 

 15:30  Hl. Messe in polnischer Sprache 

 17:15  Abendlob  
 mitgest. v. d. Schola des Kirchenchores 

 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit Anmeldung) 

7  

 

Gottesdienst6. Jgd. f. Karl Fajferek; Arno Schmidt; An-
toinette u. Brigitta Albert; Hedwig u. 
Erich Lambert; †† d. Fam. Grondziok; 
Heinrich Mücke u. Helmut Reier 

Steinbach 14:00  WegGottesdienst Gruppe 4 

 18:45  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit Anmeldung) 

f. Anneliese u. Benno Groß u. †† Angeh.; 
Leni u. Ernst Schmitt; zum Dank 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse 
 

Sonntag  03.04. 5. Fastensonntag - Passionssonntag 
Kollekte für das Hilfswerk MISEREOR 

Dörsdorf 08:30  Frühmesse  
 (mit Anmeldung) 

f. Emil u. Maria Groß u. Enkel Pascal; 
Sieglinde Haupert; Renate Balfy u. Ehel. 
Ilse u. Werner Schmitt; Ehel. Hedwig u. 
Martin Balfy 

Aschbach 09:45  Hochamt  
 (mit Anmeldung) 

f. Ehel. Edmund u. Cäcilia Schmidt; Elfrie-
de Bradl (Frauengem. Aschbach) u. Leb. 
u. †† d. Frauengem.; Martha Seifert geb. 
Klein; Ehel. Gross-Caryot u. †† Angeh. 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; Irmgard 
Böhm; Hans Junker u. Fam. Junker-
Ludwig-Perius; Gerdi Hesedenz u. Ehel. 
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Gottesdienst
Jakob u. Elisabeth Hesedenz; Helene Krä-
mer; Leb. u. †† d. Fam. Heinrich u. Marle-
ne Dörr; Leb. u. †† d. Fam. Günther 
Schaeidt 

 17:00 Passionskonzert des Collegium  
 Instrumentale Saarbrücken (mit Anmel-

dung und 3G-Regelung, s. S. 23) 

Aschbach 15:00  Kreuzwegandacht  
 gest. v. d. KAB 

   

Montag  04.04. Hl. Isidor von Sevilla 

Aschbach 18:30  Hl. Messe  
f. Leb. u. †† d. Frauengem. Aschbach; Ot-
mar Klein u. †† Angeh. 

 anschl. Beichtgelegenheit 
 

Dienstag  05.04. Hl. Vinzenz Ferrer 

Dörsdorf 18:30  Hl. Messe 
f. Ehel. Anni u. Engelbert Nikolay u. †† 
Angeh.; Bernhard Scholl u. leb. u. †† An-
geh. 

   

Mittwoch  06.04. Hl. Petrus von Mailand 

Krankenhaus 16:15  Kreuzwegandacht 

 17:00  Hl. Messe mit Bußgottesdienst 

Eidenborn 18:30  Hl. Messe 
2. Jgd. f. Josef Folz; †† d. Fam. Folz-
Heinrich 
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Gottesdienst
Donnerstag  07.04. Hl. Johannes Baptist de La Salle 

Lebach 08:30  Frauenmesse 
f. Walter Moser (2. Jgd.) u. †† d. Fam. 
Moser-Marcy; †† d. Fam. Nold, Heinz u. 
Behler; Monika Gerlach geb. Kaiser u. 
Monika Altmeyer geb. Missler (v. Jhg. 
1947/48); Martha Nurr u. †† Angeh. 

   

Freitag  08.04. Freitag der 5. Fastenwoche 

Lebach 18:00  Kreuzwegandacht 
+ LIVESTREAM 18:30  Hl. Messe 

2. Sterbeamt f. Denise Lang; Helmut  
Schmitt; Werner Eckert; Anna u. Raphael 
Przybilla u. Bruder Walter; Slavica Huber; 
Josef Smolka (6. Jgd.) u. Leb. u. †† d. 
Fam. Smolka-Brysch; Reinhold u. Martin 
Schedler u. in bes. Meinung 

 

Samstag  09.04. Samstag der 5. Fastenwoche 
 Kollekte für Hl. Land u. Grabeskirche 

Lebach 16:00  Beichtgelegenheit 

 17:15  Abendlob  
 mitgest. v. d. Schola des Kirchenchores 

 17:30  Sonntag-Vorabendmesse mit  
  Palmweihe (mit Anmeldung) 

3. Jgd. f. Anneliese Wadowski; Denise 
Swinnen; Arno King u. Sohn Gerd; Ewald 
u. Maria Albert; Erwin Schmidt; zum 
Dank; nach Meinung (WHK) 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse mit  
  Palmweihe 
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Gottesdienst

Steinbach 18:00  Beichtgelegenheit 

 18:45  Sonntag-Vorabendmesse mit  
  Palmweihe (mit Anmeldung) 

f. Fam. Lorenz u. Theresia Kühn 

Sonntag  10.04. Palmsonntag 
Kollekte für Hl. Land u. Grabeskirche 

Falscheid 08:30  Frühmesse mit Palmweihe  
 (mit Anmeldung) 

Thalexweiler 09:45  Hochamt mit Palmweihe  
 (mit Anmeldung) 

f. Margarethe Schiffer 

Lebach 10:00  Hochamt mit Palmweihe 
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; Katharina u. 
Anton Helfert; Walter Hoffmann (9. Jgd.); 
Leb. u. †† d. Fam. Alois u. Margarete  
Rothenbusch; Leb. u. †† d. Fam. Anton 
Paul; in besonderer Meinung (M) 

Lebach 18:00  Bußgottesdienst vor Ostern 
+ LIVESTREAM 
   

Montag  11.04. Montag der Karwoche  

Thalexweiler 18:30  Hl. Messe  
 anschl. Beichtgelegenheit 
   

Dienstag  12.04. Dienstag der Karwoche  

Landsweiler 18:30  Hl. Messe  
f. Irmgard Böhm; Konrad Ames u. Hilde 
Breuer; Alfred u. Thea Leidinger; Eduard 
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Gottesdienst

u. Adele Breuer; Anton, Brigitta u. Antoi-
nette Albert 

 anschl. Beichtgelegenheit 
   

Mittwoch  13.04. Mittwoch der Karwoche  

Thalexweiler 09:00  Morgenlob 

Falscheid 18:30  Hl. Messe 
2. Sterbeamt f. Helmut Brehm; Leb. u. †† 
d. Fam. Lauer; Manfred Schmitt u. Toch-
ter Gudrun 

Aschbach 18:30  Bußgottesdienst vor Ostern 
   

Donnerstag  14.04. Gründonnerstag 

Aschbach 16:30  Messe vom Letzten Abendmahl  
 (mit Anmeldung) 

Krankenhaus 17:00  Messe vom Letzten Abendmahl 

Steinbach 18:00  Messe vom Letzten Abendmahl  
 (mit Anmeldung) 

Lebach 19:30  Messe vom Letzten Abendmahl  
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) 

 anschl.  kurze Ölbergandacht  
   

Freitag  15.04. Karfreitag - Fast- und Abstinenztag 

Lebach 10:00  Kinderkreuzweg (mit Anmeldung) 

Lebach 15:00  Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu  
+ LIVESTREAM (mit Anmeldung) 

Aschbach 10:00  Kreuzwegandacht (mit Anmeldung) 

Landsweiler 10:00  Kreuzwegandacht (mit Anmeldung) 
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Gottesdienst

Dörsdorf 10:30  Kinderkreuzweg (mit Anmeldung) 

Krankenhaus 15:00  Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu 

Thalexweiler 15:00  Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu  
 (mit Anmeldung) mitgest. v. Kirchenchor 

Aschbach/Thalexweiler 

Eidenborn 18:00  Kreuzwegandacht (mit Anmeldung) 

Steinbach 18:00  Karfreitagsandacht (mit Anmeldung) 
   

Samstag  16.04. Karsamstag 
Monatskollekte für unsere Kirchen 

Lebach 08:30  Trauermette am Hl. Grab 
+ LIVESTREAM  

 11:00  Beichtgelegenheit 

Aschbach 19:00  Feier der Osternacht  
 (mit Anmeldung) mitgest. v. Chor „Kreuz 

& Quer“ 

Steinbach 21:00  Feier der Osternacht  
 (mit Anmeldung) 

   

Sonntag  17.04. Ostersonntag - Hochfest der  
  Auferstehung des Herrn 

Monatskollekte für unsere Kirchen 

Lebach 06:00  Auferstehungsfeier  
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) 

Lebach 10:00  Oster-Festhochamt  
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) mitgest. v. Kirchenchor, 

Trompeten, Pauken, Orgel; u.a. Teile der 

„Orgelsolomesse“ von W. A. Mozart 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien 
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Gottesdienst

Lebach 18:00  Vesper mit Sakramentalem Segen  
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) 

Dörsdorf 08:30  Oster-Festhochamt (mit Anmeldung) 

Landsweiler 10:00  Oster-Festhochamt (mit Anmeldung) 

Thalexweiler 10:00  Oster-Festhochamt  
 (mit Anmeldung) mitgest. v. Kirchenchor 

Aschbach/Thalexweiler 

Krankenhaus 17:00  Oster-Festhochamt  
   

Montag  18.04. Ostermontag  
Monatskollekte für unsere Kirchen 

Falscheid 08:30  Oster-Hochamt (mit Anmeldung) 

Aschbach 08:30  Oster-Hochamt (mit Anmeldung) 

Lebach 10:00  Oster-Hochamt  
+ LIVESTREAM  (mit Anmeldung) 

Steinbach 10:00  Festhochamt  
 (mit Anmeldung) mitgest. v. Kirchenchor 

Steinbach/Dörsdorf 

   

Dienstag  19.04. Dienstag der Osteroktav 

Eidenborn 18:30  Festamt in der Osteroktav 

Lebach 19:00  Üben d. Kommunionkinder Gruppe 2 
   

Mittwoch  20.04. Mittwoch der Osteroktav 

Niedersaubach 18:30  Festamt in der Osteroktav 
2. Sterbeamt f. Felizitas Birringer geb. 
Scherer; Erwin Schmidt 

Lebach 19:00  Üben d. Kommunionkinder Gruppe 1 
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Gottesdienst

Donnerstag  21.04. Donnerstag der Osteroktav 

Lebach 08:30  Frauenmesse 
f. Eduard Mehlhaff u. †† Eltern u. Ge-
schw.; †† d. Fam. Heinz, Nold u. Moser u. 
derer niemand gedenkt 

 19:00  Üben d. Kommunionkinder Gruppe 3 

Steinbach 19:00  Üben d. Kommunionkinder Gruppe 4 
   

Freitag  22.04. Freitag der Osteroktav 

Lebach 18:30  Hl. Messe 
+ LIVESTREAM  2. Jgd. f. Karl Hans Herrmann; Theresia 

Wulf u. Sohn Stefan; Leb. u. †† d. Fam. 
Swinnen-Resch 

   

Samstag  23.04. Samstag der Osteroktav 
Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

Lebach 09:30  Erstkommunionfeier Gruppe 1 
 mitgest. v. „coeur chantand“  

 11:30  Erstkommunionfeier Gruppe 2 
 mitgest. v. „Kreuz & Quer“ 

 14:00  Erstkommunionfeier Gruppe 3 
 mitgest. v. „coeur chantand“  

 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit Anmeldung) 

f. Brigitta u. Anton Albert; Leb. u. †† d. 
Fam. Swinnen-Resch 

Steinbach 14:00  Erstkommunionfeier Gruppe 4 
 mitgest. v. d. „Kreuz & Quer Kids“ u. In-

strumentalisten 
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Gottesdienst

 18:45  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit Anmeldung) 

2. Sterbeamt f. Hildegard Kirsch; 1. Jgd. 
f. Anton Zimmer; Leb. u. †† d. Fam. Hau-
pert-Hassel; Alfons u. Martha Noß u. Ma-
ria Zimmer 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse 
   

Sonntag  24.04. Weißer Sonntag -  
  Barmherzigkeitssonntag 

Eidenborn 08:30  Frühmesse  
 (mit Anmeldung) 

f. Gerhard Serf; Ivan Malis 

Aschbach 09:45  Hochamt  
 (mit Anmeldung) 

f. Edmund Ludwig u. †† Söhne Josef u. 
Günter 

Lebach 10:00  Hochamt  
+ LIVESTREAM (mit Anmeldung) 

f. d. Leb. u. †† der Pfarreien; 2. Jgd. f. 
Klaus-Peter Frischbier; 2. Jgd. f. Jörg 
Wagner; Leb. u. †† d. Fam. Klein-van der 
Valk; Helene Krämer; Leb. u. †† d. Fam. 
Günter u. Irmgard Seelbach; Leb. u. †† d. 
Fam. Raimund u. Irene Thies; Leb. u. †† d. 
Fam. Schmidt-Schwedt-Philippi; Leb. u. †† 
d. Fam. Raimund Graf 

   

Montag  25.04. Hl. Evangelist Markus 

Thalexweiler 18:30  Hl. Messe 
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Gottesdienst

Dienstag  26.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

Dörsdorf 18:30  Hl. Messe 
f. Peter u. Mariechen Scholl, Eva u. Niko-
laus Niehren; Rosi, Reinhold u. Reinhard 
Thies 

   

Mittwoch  27.04. Hl. Petrus Kanisius 

Thalexweiler 09:00  Morgenlob 

Krankenhaus 17:00  Hl. Messe 

Eidenborn 18:30  Hl. Messe 
f. Josef u. Anita Schweitzer 

   

Donnerstag  28.04. Hl. Ludwig Maria Grignion de  
  Montfort; Hl. Peter Chanel 

Lebach 08:30  Frauenmesse 
f. Engelbert Zimmer u. deren niemand 
gedenkt 

   

Freitag  29.04. Hl. Katharina von Siena 

Lebach 18:30  Hl. Messe 
+ LIVESTREAM f. Martin Naumann u. Leb. u. †† d. Fam. 
   

Samstag  30.04. Hl. Pius V. 
 Kollekte für die Hohe Domkirche 

Wünschberg 08:00  Hl. Messe 

Krankenhaus 17:00  Sonntag-Vorabendmesse 

Lebach 17:30  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit Anmeldung) 

f. Antoinette u. Brigitta Albert; Leb. u. ††  
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Gottesdienst

d. Fam. Sergej Juschin; Reinhold Jesussek 
u. f. d. Armen Seelen, derer niemand ge-
denkt; nach Meinung (WHK) 

Steinbach 18:45  Sonntag-Vorabendmesse  
 (mit Anmeldung) 

f. Leb. u. †† einer Familie 
 

Sakramente und Sakramentalien 

Taufe 
Durch die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen wurden 
seit 22.01.2022:  Maximilian Schumacher Ida Lauck 

   Samuel u. Luisa Kraft  Jasper Altmeyer 
 

Verstorbene 
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 

Denise Lang    früher Lebach  51 Jahre 

Denise Swinnen    Lebach   44 Jahre 

Theresia Wulf geb. Resch  früher Lebach  79 Jahre 

Gerhard Diwersy    Lebach   75 Jahre 

Gisela Hell geb. Werner  Lebach   72 Jahre 

Werner Michaely    Lebach   67 Jahre 

Helmut Brehm    Falscheid   74 Jahre 

Felizitas Birringer geb. Scherer Niedersaubach  88 Jahre 

Maria Müller geb. Schmidt  Steinbach   84 Jahre 

Helmut Kirsch    Steinbach   73 Jahre 

Karl Heinrich Holz   Steinbach   70 Jahre 

Alois Schulz    Dörsdorf   90 Jahre 

Der Herr schenke unseren Verstorbenen die ewige Ruhe und das ewi-
ge Licht leuchte ihnen.  
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Krieg in der Ukraine: Hilfe durch Taten der Liebe und Gebet 

Überwältigend ist das große Engagement vieler Menschen in unserem 
Land, junge und alte, um die Not und das Leid der vom Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine Betroffenen vor allem in materieller Hinsicht 
ein klein wenig zu lindern: 

• Unsere Malteser Lebach haben zusammen eine große Sammlung 
von Hilfsgütern organisiert und inzwischen die ersten LKWs auf den 
Weg in die Ukraine geschickt.  

• In unserer Pfarreiengemeinschaft haben wir kurzfristig eine Sonder-
kollekte durchgeführt, bei der 2.382,32 € gespendet wurden. An 
weiteren Spenden wurden bei uns ca. 6.000,00 € abgegeben, die 
wir an die Malteser für die Ukraine-Hilfe weiterleiten. 

• Groß ist auch die Bereitschaft, geflüchtete Menschen aus der Ukrai-
ne aufzunehmen. Es ist ein Akt unserer Verantwortung als Christen, 
diesen Menschen, die ihre Heimat verlassen mussten, nun zur Seite 
zu stehen. 

Auch in unseren Gebeten verbinden wir uns mit den Opfern des Krie-
ges, den Menschen auf der Flucht, den Trauernden und den Toten auf 
beiden Seiten, in der Ukraine und in Russland. Außer dem Friedensge-
bet am 1. Fastensonntag beten wir alle Kreuzwegandachten in den 
Wochen vor Ostern als Gebete für den Frieden. In den Gottesdiens-
ten und auch im persönlichen Gebet rufen wir zum allmächtigen Gott:  

Gott des Friedens und der Gerechtigkeit, 
wir beten heute um Frieden für das ukrainische Volk. 
Wir beten um Frieden und darum, dass die Waffen niedergelegt 
werden. Wir beten für alle, die Angst vor morgen haben, dass 
Dein Geist des Trostes ihnen nahe sei. Wir beten für diejenigen, 
die Macht über Krieg oder Frieden haben, dass Weisheit, Unter-
scheidung der Geister und Mitgefühl ihre Entscheidungen leiten 
mögen. Vor allem beten für all Deine kostbaren Kinder in Angst 
und Gefahr, bewahre und beschütze sie. Wir beten im Namen  
Jesu, der der Fürst des Friedens ist. Amen. 

Justin Welby, Erzbischof von Canterbury 
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Das Kleppern an den Kartagen wird vielleicht mancherorts wieder in 
traditioneller Weise durchgeführt werden können, andernorts auch 
dieses Jahr 2022 wieder als „Kleppern von dehemm“. Es kann ein Zei-
chen der Hoffnung sein, ein „Kleppern für den Frieden“ gerade an 
den Tagen, an dem Jesus Christus, unser Bruder und Herr, selber den 
Weg der Ohnmacht, des Hasses und der Gewalt gegangen ist, bis 
zum Tod. Ostern aber ist der Sieg über alles teuflisch Böse und über 
den Tod. Die Osterglocken, in die das Kleppern der Kartage mündet, 
mögen zu Friedensglocken werden, die die Botschaft vom Leben in 
die Welt tragen! 
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Pfarreiengemeinschaft Lebach 

Pfarrbüro 
Aufgrund der aktuell brisanten Pandemie-Lage bleibt das Pfarrbüro 
Lebach vorerst nur telefonisch erreichbar und für Publikumsverkehr 
bleiben die Pfarrbüros in Lebach und Steinbach weiterhin geschlossen. 
An Gründonnerstag, 14.04.2022, ist das Pfarrbüro nachmittags nicht 
besetzt. 
 

Pfr. i. R. Ernst Theobald sagt „Danke“ 
Zuallererst danke ich Gott, der mich gerufen hat und mir die Gesund-
heit gegeben hat, den Tag meines goldenen Priesterjubiläums feiern 
zu können. Zurückblickend auf diesen Tag möchte ich mich bei vielen 
Menschen ganz herzlich bedanken. 

Zunächst bei Pastor Hermann Zangerle, dass er mir den feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Aloysius in Steinbach mit dem an-
schließenden Empfang vor der Kirche ermöglicht hat. 

Dann bei den Mitgliedern des Kirchengemeinderates, die weitgehend 
die Planung und Durchführung des Festes organisiert haben. Ich 
möchte mich bedanken bei allen, die beim Gottesdienst dabei waren 
und mitgeholfen haben, ihn feierlich zu gestalten: der Küsterin Anne-
mie Schug, die die Kirche so schön hergerichtet hat, den Messdienern, 
Jürgen Johann und Marlene Schenk für ihren Dienst, dem Chor unter 
der Leitung von Andrea Buchheit, Pastor Zangerle und dem stellv. 
Vorsitzenden des Kirchengemeinderates Rudi Fuchs für ihre wohlmei-
nenden Worte, dem Parkplatzeinweiser Erwin Kreuz, dem Emp-
fangsteam, das es durch die Kontrolle nach der 2G-Regel möglich ge-
macht hat, dass endlich mal wieder eine größere Anzahl an dem Got-
tesdienst teilnehmen konnte und so auch wieder ein mächtiger Ge-
sang zu hören war. Auch möchte ich mich bedanken bei Familie Engel 
und den Frauen, die beim anschließenden Empfang für Speis und 
Trank sorgten, beim Musikverein Steinbach-Dörsdorf, beim Männer-
gesangverein Steinbach und den Sängerinnen und Sängern des Ad-
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hoc-Chores für ihre Beiträge, bei allen, die mich mit ihrem Besuch be-
ehrten, beim Vertreter der Presse Rolf Ruppenthal, beim Fotografen 
und Helfer in der Not Herbert Jung und bei allen, die mir in so vielfäl-
tiger Form Glück- und Segenswünsche überbrachten, Geschenke mit-
brachten oder mit ihrer Spende die weitere Arbeit in Bolivien ermögli-
chen. Allen ganz herzlichen Dank, auch dem hl. Petrus, der uns den 
ganzen Tag die Sonne geschickt hat. Es war ein schönes Fest, an das 
ich noch lange mit Freude zurückdenken werde. E. Theobald 
 

Indienhilfe 
Liebe Kirchengemeinde, Freunde und Spender der Familienhilfe Indien 
in Lebach, die Kirchengemeinde Lebach unterstützt mit Spenden und 
Messintentionen seit 35 Jahren Hilfsprojekte in Indien unter der Lei-
tung von Weihbischof Father John aus Kerala in Südindien. Ende ver-
gangenen Jahres ist Father John im Alter von 83 Jahren nach langjäh-
rigem Dienst an Armen und Kranken verstorben. Father John hat viel 
für die Verbesserung der Lebensverhältnisse, der Bildung und der 
Gleichberechtigung von Frauen und Männern in seinem Wirkungskreis 
getan. Bitte denkt an ihn im Gebet. Die Hilfsprojekte werden nun von 
Bischof Dr. Joshua Mar Ignathios weitergeführt und geleitet. Wir bit-
ten auch weiterhin die Mitchristen in Lebach, mit ihren Spenden die 
Bedürftigen in Indien zu unterstützen. Von den Spenden wird das 
Zentrum für Bedürftige St. Alphonsa in der Diözese Mavelikara finan-
ziert. Dort werden Witwen und Waisen sowie alte Menschen beher-
bergt, bekommen zu Essen und zu Trinken, werden medizinisch ver-
sorgt und in die Gemeinschaft integriert. Zudem ist die Unterstützung 
von Tuberkulose- und Krebspatienten mit Nahrungsmitteln und Medi-
kamenten weiterhin ein wichtiges Aufgabengebiet der Sozialarbeit in 
der Diözese Mavelikara. Auch werden Bildungseinrichtungen unter-
stützt, die Kinder aller Konfessionen fördern und daran arbeiten, dass 
mittellose Mädchen und Jungen die Möglichkeit bekommen, einen 
Beruf zu erlernen und eine Familie zu ernähren. Damit in Zukunft der 
mildtätige Zweck der Spenden bestätigt werden kann, wurde mit Mis-
sio Aachen vereinbart, dass die Überweisung der Gelder nach Indien 
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über ein Transferkonto von Missio erfolgen wird. Die jährlichen Spen-
denquittungen werden von Missio ausgestellt. Außerdem will Missio 
aus deren Haushalt die Spenden noch einmal um 10% aufstocken. Wir 
bitten Sie herzlich, die Projekte von Bischof Dr. Joshua Mar Ignathios 
per Dauerauftrag oder als einmalige Spende großzügig zu unterstüt-
zen. Bei Überweisung geben Sie bitte zur Erstellung der Spendenquit-
tungen Ihre Adresse an. Bankverbindung: Kontoinhaber: missio 
Aachen, IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22, Verwendungszweck: 
VCQ21054 Fr. John.  
Ihr Ansprechpartner für Fragen zu den Projekten: Dr. Andreas Leidin-
ger, Am Brandholz 8, 83471 Berchtesgaden, f.leidinger@gmx.de 
 

Passionskonzert mit Collegium Instrumentale Saarbrücken 
Sonntag, 03. April, um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche Lebach 
Ein einziges Werk steht auf dem Programm des Konzerts, welches das 
„Collegium Instrumentale Saarbrücken“ in der Pfarrkirche Lebach auf-
führen wird: Joseph Haydns „Die sieben letzten Worte unseres Erlö-
sers am Kreuze“ für Streichorchester. Es handelt sich um eine Pas-
sionsmusik mit meditativen Adagiosätzen, die, obwohl die Musik von 
Worten handelt, ganz auf Worte verzichtet. 

Joseph Haydn schrieb dieses Werk im Jahre 1786 als Auftragskompo-
sition für den Bischof im südspanischen Cádiz. Dort wurde es am Kar-
freitag des Jahres 1787 in einer Fassung für Orchester uraufgeführt. 

Nach einer Reihe von Konzerten mit diesem Werk verabschiedet sich 
das Collegium Instrumentale Saarbrücken von seinem Dirigenten Hel-
mut Haag, der nach rund 30 Jahren erfolgreicher musikalischer Zu-
sammenarbeit zum letzten Mal am Dirigentenpult des Orchesters ste-
hen wird. Herzliche Einladung, der Eintritt ist frei. Um Anmeldung vor-
ab über Homepage oder Pfarrbüro wird gebeten. Es gilt die 3G-
Regelung, d. h. Eintritt nur mit Nachweis über Genesung, vollständige 
Impfung oder tagesaktuellen Test. 
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Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit und St. Marien Lebach 

Pünktlich zu Ostern gibt es Kirchenwein und Briefmarken 
Am Palmsonntagswochenende (09. und 10. April) bietet der Förder-
verein der katholischen Kirchengemeinde Lebach e.V. nach den Got-
tesdiensten wieder Kirchenwein (Auxerois, Jahrgang 2021, Weingut  
Schmitt-Weber/Perl) zum Verkauf an. Eine Flasche kostet 10 Euro. Der 
Erlös ist für den Erhalt der Pfarrkirche bestimmt. Außerdem werden 
Bücher über die Pfarrkirche und auch Briefmarken mit zwei verschie-
denen Motiven der Kirche verkauft. Die Briefmarken mit einem Post-
wert von 85ct kosten 2 Euro das Stück, der Erlös kommt ebenfalls der 
Vereinsarbeit zugute. Die Idee dazu hatte der Briefmarkensammelver-
ein Lebach (BSV). Der BSV hat die Marken auch gestaltet und den 
Druck veranlasst. Sie sind auch über den BSV erhältlich. 
 

kfd Eidenborn 
Nachdem die Corona-Pandemie unsere bisher geplanten Veranstal-
tungen aus der Bahn geworfen hatte, möchten wir unter den gelten-
den Corona-Bestimmungen einen neuen Anfang wagen.  

• Sonntag, 10.04., 15:00 Uhr Frühlingskaffee im Kulturzentrum  
• Mittwoch, 04.05., 15:00 Uhr (Beginn der Andacht) Maiwallfahrt zur 

Maria-Magdalena-Kapelle in Hierscheid. Näheres im „Pfarrbrief 
05/22“ der Pfarreiengemeinschaft Lebach. 

Das Leitungsteam der kfd Eidenborn. Bleiben Sie gesund. 
 

kfd Lebach 
Anstelle der traditionellen Fuß- und Buswallfahrt nach Höchsten, laden 
wir am 02. Mai um 18:00 Uhr zu einer Marienfeier an der Schönstatt-
kapelle auf dem Wünschberg ein. Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns in der Pfarrkirche (unter Beachtung des dann geltenden Schutz-
konzeptes). Näheres dazu in der Mai-Ausgabe des Pfarrbriefes. 
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Pfarrei St. Maternus Aschbach 

KAB-Kreuzweg am 03.04.2022 
Die KAB St. Maternus Aschbach lädt alle - nicht nur KAB-Mitglieder - 
herzlich ein zu einem Kreuzweg in den Anliegen unserer Zeit in der 
Pfarrkirche in Aschbach. Wir beten den Kreuzweg am Sonntag, 03. 
April 2022, um 15:00 Uhr. Im Anschluss sind die Teilnehmer eingela-
den zu Kaffee und Kuchen im Maternusheim. 
 

 

Pfarrei St. Albanus Thalexweiler 

Kath. Frauengemeinschaft Thalexweiler 
Am Samstag, 09.04.2022, laden wir zu einem Stationengang durch 
unseren Ortsteil Schellenbach ein. Um 15:00 Uhr treffen wir uns auf 
dem Parkplatz an der Feuerwache. Wir wandern durch Schellenbach, 
halten an verschiedenen Stellen inne, machen uns bewusst, was zu se-
hen ist und was uns damit verbindet. Zum Abschluss laden wir zu einer 
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen ein. Auf einen schönen Nach-
mittag, unter Beachtung der dann geltenden Coronahygieneregeln, 
freuen sich Ihr Leitungsteam und unsere geistliche Begleiterin Marlene 
Schenk. 
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O Licht der wunderbaren Nacht, uns herrlich aufgegangen, 
Licht, das Erlösung uns gebracht, da wir vom Tod umfangen, 

du Funke aus des Grabes Stein, 
du Morgenstern, du Gnadenschein, 

der Wahrheit Licht und Leben. 
 

O Licht der lichten Ewigkeit, das unsre Welt getroffen, 
in dem der Menschen Schuld und Leid darf Auferstehung hoffen. 

O Nacht, da Christus unser Licht! 
O Schuld, die Gottes Angesicht 
uns leuchten lässt in Gnaden! 

 

O Licht, viel heller als der Tag, den Sonnen je entzündet, 
das allem, was im Grabe lag, den Sieg des Lebens kündet. 

Du Glanz des Herrn der Herrlichkeit, 
du Heil der Welt in Ewigkeit, 
voll Freuden und voll Frieden! 

 

Text: Georg Thurmair (Gotteslob Nr. 334) 

 
 

Allen Mitchristen wünschen wir – durch alles Dunkel hindurch – ein 
hoffnungsvolles Osterfest: den Kranken baldige Genesung, den Trau-
ernden Trost und den Menschen auf der ganzen Welt den Frieden des 
Auferstandenen! Unseren  Erstkommunionkindern und allen Kom-
munion-Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Andreas Müller Hermann Zangerle Marlene Schenk 

Kooperator Pastor  Gemeindereferentin 

Jürgen Johann  Hans-Peter Schild 

Diakon  Diakon 

Ernst Theobald  Ralf Hiebert 
Pfr. i. R.  Krankenhauspfarrer 

Maria Luise Fandel Andrea Thees Anne-Kathrin Steffen 

 Pfarrsekretärinnen  
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